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schwer leserlicher Inschrift1: 4Questa storia di Lucca e 
Pisa io Bernardino Baroni ne facieva dono alla libreria de’ 
PP. Domenichani di S. Romano di Lucca questo [di . . ► 
Novembre2] 1778’3. In der Baronischen Sammlung im 
cod. 927 der Biblioteca governativa findet sich als erstem 
Stück der Anfang derselben Chronik, aufs Wort überein­
stimmend, bis zum Jahre 1169, mit folgender Rand­
bemerkung des Baroni: ‘Ricopiata questa Cronica da me 
Bernard0 Baroni da [un]4 antico manoscritto [in]4 scrittura 
del XIV secolo, quäl M° stä in S. Maria Cortelandini apud 
Io. Dominicum Mansi’. Die Verschiedenheit dieser An­
gaben möchte wohl nicht viel bedeuten, es könnte ja 
Baroni den Codex von Mansi erworben und der Bibliothek 
von S. Romano geschenkt haben, es wird sich also um 
dieselbe Hs. handeln. Auch eine wenig zuverlässige Ab­
schrift des 16. oder 17. Jh. in dem cod. 873 der Biblioteca 
governativa von Lucca weist nicht solche Verschiedenheiten 
von cod. Palat. 571 auf, die an eine andere Vorlage glauben 
liessen. Man könnte also nach Ausstattung und Alter der 
Hs. immerhin meinen, eine Art Original, etwa die für den 
Autor selbst angefertigte Reinschrift, in Händen zu haben, 
wenn es nicht noch eine Ueberlieferung der Chronik gäbe, 
die, wie es scheint, auf eine andere und wenigstens in 
einem Punkte bessere Vorlage zurückgeht. In dem cod. 949 
der Biblioteca governativa, ‘Frammenti di storie di Lucca. 
Raccolte da me Bernard0 Baroni’, einem Sammelbande, 
findet sich eine Chronik in Schrift des 15. Jh.5, bis 1454 
reichend, die Anfangs nur eine Abschrift, teilweise eine 
freiere Wiedergabe unserer Chronik ist; diese Abschrift 
nun gibt eine Notiz, die in cod. Palat. 571 fälschlich zu 
1136 gesetzt ist, richtig zu 1128. An eine Verbesserung 
der Vorlage auf Grund eigener Studien wird man wohl 
schwerlich glauben, vielmehr ein anderes, in diesem Punkte 
besseres Exemplar der Cronica di Lucca als Vorlage des 
von Baroni sogenannten Lorenzo Trenta annehmen. Es 
würde daraus folgen, dass cod. Palat. 571 nur eine Ab­

1) Mit einigen Lesefehlern in Indici e Cataloghi 1. 1. Das ein­
geklammerte vermochte ich nicht zu lesen und ergänze es aus den Indici •, 
Jch hatte mir notiert, an der betreffenden Stelle konnte etwa ‘domenica 9’ 
stehen. 2) ‘9 mbre’ Indici e Cataloghi. 3) Bei Federigo Vincenzo

Loggio, Notizie della libreria de’ padri Domenicani di S. Romano di 
Lucca (Lucca 1792) dürfte die Hs. die unter n. 27 (S. 186) beschriebene
‘Cronica di Lucca e Pisa’ sein. 4) Der Rand der Hs. ist beschnitten
und einzelne Worte sind daher fortgefallen. 5) Ueberschrift von
anderer Hand, wohl der des Baroni: ‘Di Lorenzo Trenta’.


